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A
WAS DIE WOCHE DRINGT S

KURSAAL BERN

Unterhaltungskonzert© täglich
um 15.30 und 20.30 Uhr, während der Woche
nachmittags im neuen Tea-room (Kuppel-
saal), abends in der grossen Halte. — Bis 81.
Januar: Orchester Léon Bertschy, ab 1. Fe-
bruar: Orchester Rudi Bonzô.

Familien -Teekonzerte
Sonntagnachmittag.

Dancing allabendlich und Sonntag-
nachmittags. Bis 31. Januar: Kapelle Hans
Gizêda, ab 1. Februar: Kapelle René Rysler.

NeueBa r.

B o u 1 e - S p i © 1 stets nachmittags und
abends.

Für die Mitarbeit der Fran
in der Gemeinde

Hn die FVauere und Männer im Kanton Bern
Am 22. Januar beginnt im ganzen Ran-

ton Bern die Unterschrift e n s a m m -

lung für die Petition* der Berner Frauen.
Was wollen sie damit? Etwas ganz Beschei-
denes: eine Aender.ung des Gemeindegesetzes
von 1917, die es der einzelnen Gemeinde er-
laubem würde, auf ihrem Boden für die voll-
jährigen Schweizerbürgerinnen däs Stimm-
und Wahlrecht in Gemeindeangelegenheiten
einzuführen.

Warum diese Aenderung? Weil die bis^
her gesetzlich mögliche Wählbarkeit der
Frauen sich weder im Schul- noch im Für-
sorge- und Armenwesen richtig ausgewirkt

hat. Die Frauen sind in diesen Teilgebiete
der Gemeindearbeit nur in ganz ungeniio-e
der Zahl herangezogen worden. Inender«
Teilgebieten der Gemeindearbeit können sie
nur vorübergehend mitwirken, weil sie <ti!

Verantwortlichkeit des vollberechtigten Ge
meindebûrgçrs nicht besitzen. Heute möchten
die Bernerinnen alle Aufgaben derGemeinde als tätige Gemeindeslieti»
miterfüllen helfen.

Dafür soll die Petition eine wirkungsvoll«
und deutliche Kundgebung sein!

Wir bitten also die Bürger und Bürgerin,
nen, die Sammlerinnen mit den (inter-
schriftenbogeu freundlich zu empfangen. Wo
nicht von Haus zu Haus gesammelt wird
kann ein Bogen direkt beim Sekretariat'
Altenbergstrasse 120, Bern, bezogen werden'

Für Bern! Für das Wohl der Gemeint
Wer möchte da nicht mithelfe!

Das Aktionskomitee
für die Mitarbeit der Frau in der Gemeinde,

Altenbergetr. 120, Bern. Postcheek III h

vom

neuen Tea-room
im

S4
KURSAAL BERN

Teekonzerte ab 15.30 tJhr

TIERPARK UND VIVARIUM

^0/72

IM ÂQUARIU M -n- r-j
- - -

Vielë neue Zierfische!

• \

Meuveville am schönen Bielersee

Ecole sup. de Commerce
Bewährte offizielle Handels- und Sprachschule
für Jünglinge und Töchter. 3 Jahreskurse. Eidg.

Diplom. Haushaltungsabteilung. Ferienkurse.

Spezieller Französischunterricht für Deutsch-
schweizer. Sorgfältige Erziehung und Aufsicht.
Schulbeginn: April 1945. Programm Auskunft,
Familienpensionen durch die

Direktion Dr. W. Waldvogel, Telephon 7 9177

Mitte Februar erscheint das neue, revidierte

Jahrbuch der eidgenössischen Räte
1945

Diese neue Ausgabe berücksichtigt alle Mutationen, die im

abgelaufenen Jahr in der Vereinigten Bundesversammlung zu

verzeichnen waren. Das Werk enthält rund 270 Bilder und

Biographien aller Bundesräte, Nationairäte, Ständeräte, Bundes-

richter und Versicherungsrichter

Mit Fraktions- und Sitzplatzverzeichnis. Im Textteil: Eidg.
Chronik 1944, ferner wirtschafts- und staatspolitische Beiträge
von dokumentarischem Wert.- Rund 500 Seiten, solid in Leinen

gebunden. Preis Fr. 6. |- Ust.

Das wertvolle Nachschlagewerk kann
auch durch jede gute Buchhandlung bezogen werden

BUCHVERLAG VERBANDSDRUCKEREI AG. BERN

Bestellzettel. Senden Sie mir auf Rechnung — gegen
Nachnahme (Nichtgewünsdhtes streichen) 1 Expl. Jahrbuch der

eidgenössischen Räte 1945 an folgende Adresse:

Frauenarbeitsschule Bern

Kapellenstrasse 4, Telephon 23461

Neue Berufskiassen Frühjahr 1945

für Weissnähen, Kleidermachen, Knabenkleider und feine

Handarbeiten und Handweben.
Schluss des Anmeldetermins: 10. Februar

Aufnahmsprüfung: 19. Februar

Beginn der Lehre: 16. April
Anmeldeformulare und Auskunft durch das Sekretariat.

Nächste Kochkurse:
26. Februar bis 7. April
Tages- und Abendkurse.

Kursgeld: Tageskurs inklusive Mahlzeit Fr. 190.—

Abendkurs inklusive Mahlzeit Fr. 54. —

(2 Mahlzeitencoupons pro Mahlzeit).

Sommerkurse

in allen Fächern vom 16. April bis 1. September
(Sommerferien: 7. Juli bis 12. August).

Prospekte durch dos Sekretariat. Schriftlichen An-

fragen Rückporto beilegen.

Die Vorsteherin: H.Mützenberg
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l «as oie «ovnk sums? ^

II utorka It u r> K s k o u « orto tüKllok
um 1S.3V uàl 20.3V Ilkr, ivükronv àr IVoeke
naokmittaxs im noueu 'I'ea-room ^Iluppel-
«aal), akouäs iu àr Krosson UM«. — Vis 31.
ànuar: Orekestor Uàou Lsrtsok/, ab 1. Pe-
bruar: Oràster Ituili IZou/.ô.

Painilion-'l'eokouzorte
ZonutaxuaelrmittaA.

O s, u oiu A allabewàliob und LouutaA-
naekmittasss. kis 31. .lanuaio Hapello Laus
Uàêâa, s.Ì> 1. Pobruar: Hapells Heue KMor.

Ueu oös r.

Loule-Kpiol «têts uavkiuittaM uud
äsuds.

pür ciie Vlitsrkeit der ?ra«
in der Kenieinde

Un die ^anew und Männer inl Xanton Lern
^.Ul 22. lauuar boKiunt iiu Aauzeu Kau-

ton Leim dis U u te r so k riktsusamm -
lunA kür die Potitiou àr Lorirer lkraueu.
IVas volleu si« «laiuit? Ltevas Aanz Losollei-
donos: oins àndor.unA à LlsmeiuàAesetzss
von 1S17, div os dor eiuzàeu Uomoindo er-
laubeu vürd«, auk ibreru Vodon kür dio voll-
MliriKSn Kekvoizgrdürgorinnoii à Ltinun-
und VVablrsvbt in UomsilldonnKolLKondoiton
eiuzuikübren.

Warum visse àuà'uux? Weil dio là
ber xvsstMvk möFlioks WSdldarkvIt dor
krausn sivli vvsâer irn Lvkul- uoeb iin I'ür-
sorM- und ^rinonvoson riebtiK auKKkuürkt

bat. vie Praueu sind in diesen ?«iÌLslàder Uemeiuàarbeit nur in Aanz un-^enü^
der üakl l!sranKW0sskn norden. In°akdôà
deilAebiston der tZomoinàarbeît können «i?
nur vorüberKolisnd mitwirken, veil sie ,iu
Vsrautwortliokkvit des vollderevlitixten v°
moindebürA^rs niobt besitzou. Pouts möedtm!
die Lernorinnon alle U,ukxaden derLe m sind s à tätiAS UemeîiàÂià
mitsrkülleu lielken.

l)âr soll die Petition sine wirkunMvà
und dsutliolnz Uundxskunx sein!

Wir bitten also die kürzer und Lilr^eriii.
non, die Laminlsrinnsn init den ênà'
sebriktenboKsn kreundliok ^u omxkanzsiz^ Ug
niolit von 11«us zu Haus Kosammelt wir!
kann ein Loxen direkt beim Lekretaii^'
MtenbsrAstrasso 1ZV, Lern, bezo^en iveidU

Pür Lern! Ikür às VVodl der tZeineinK
Wer mövbto da niobt witbslke!

vas Aktionskomitee
kür die klitarboit der Prau in der à:»eiià.
U.ltenbsrMtr. 12V, vorn. Poàbsok II11-

se>2t//sc?ses/s/'/
vorn

nv»v»» V«s »««»m
IM

«V»8AAI. v L » «k
Isskonzsrto ob IS.ZV Ilbr

VIVV

ê/?
> Vi ^ Q u ^ 3 u bi

Vielè neue Xierkisetie!

s >

Âà!'Vni» sàënon Sîelsisee

D«»lv «ap. âv V«i»mvr««
Levàlirto okkizielle Handels» und Kpravdsvlnà
kür dünKlinK« und lösilter. 3 làrsskurse. Llâx.

Viploin. UausliuItunKSubtoilunK. Perionkurse.

Zpezieller Prunzösisellünterriolit kür Ooutsà-
sàvoizsr. SorFkältiM IZrziellUnZ und àksiâì.
SàlbeZinn: t^pril 1S4S. ?roKruinin àskunkt,
Pnmilienpsnsionsn duroli die

Direktion Dr. IV. IValilvoxel, l'elvplian 7 SI 77

lMts 5sbruar erickslnt doz neue, revidierte

ààck à «ickMiimiàii kà
1945

visse neue >u5gabs berûckîicûtigt alls àtationsn, die im

abgelaufenen lotir in der Vereinigten Svndezverîammlung zu

vsrzsiclinen varsn. Oaz îsrk entbält rund 27V Sildsr und

Mograpbisn aller kundeiräte, tdatianolräts, Ständsröte. Sundes-

ricliter und Vsrziebsrungsriclitsr

tvìit kraktions- und Zitzplatzverzeickni!. Im lextteil: Sidg.
Lbronik 19^, ferner virtsclià- und staatspolitiscke Seiträgs
von dokumsntori^ckem Wert, kund 500 Zeiten, zolid in leinen

gebunden. ?rsi5 kr. 6. >- Usf.

Oas vsrtvolis lslackzclilagsvsrk kann
auck durck jede gute Suckliandlung bezogen werden

svc»Viski.ä«z vis^sxbllOsoiîucllcekìLi lk«. venbl

ksîîtsllzsttel. Zendsn Zls mir auf Kscbnung — gegen
blacknalime (biicktgewünzdktsz ztrslcken) 1 Sxpl. labrbuek der

sidgsnöZ5i5cken Säte 1945 an folgende Adresse:

fi'äliknsi'dkitmiililö Kki'n

Kapellsn5tras5s 4, Vslepbon 224Ü1

«SU» »Li'llkskisZsen klMä 1S4S

für Vsissnäken, Xlsidsrmacbsn, Xnabsnkleider und feine

l-landarbeiten und l-landwsben.
Zcbluzz des àmeidetermine: 10. ksdruar
^ufnakmzprvfung: 19. kebruar

Ssginn der lelire: 16. ikpril
Anmeldeformulare und ^uekunft durck da- Zekretariat.

kiâàts Koekkurss:
26. ksbruar biz 7. ^pril
lagez- und /kbendkures.

Xuregeld: lagsekure inklusive àklzeit kr. 190.—

Abendkurs inklueivs tvloklzsit kr. 54. —

<2 K4aklzsitsncoupon5 pro tvìaklzsit).

Lommerkunsb

in allen käcksrn vom 16. ^pril bis 1. September
^Zommsrferien: 7. luli die 12. August).

Prospekte durck das Sekretariat. Sckristlicken ^n-

kragen kückporto beilegen.

Ois Vorstekerin: it. ^ützenberg
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